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Das OecherPanel möchte dazu beitragen…
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…(digitale) Lösungen für ein lebenswertes Aachen zu 

entwickeln

…Potentiale der SmartCity aus Nutzungsperspektive zu 

erkunden

…Aachener Bürger:innen in den Mittelpunkt zu stellen

Ein Teil von Aachens smartem Co-Creation Center
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Das Panel
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Das Panel
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Digitalisierung kein Top of Mind Thema der Aachener Bürger:innen
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Bewältigung der Klimakrise

Mobilitätswende

Stadtentwicklung

Grün in der Stadt

Wirtschaft nach Corona

Günstiger Wohnraum

Digitalisierung

Kultur in Aachen

Bildungsgerechtigkeit

Rechtsruck und Rassismus

Integration

Hochschulen und Stadtgesellschaft

Frage: Bitte bringen Sie Ihre fünf wichtigsten Themen in eine absteigende Reihenfolge. n=1.579, Angaben in Prozent Rang 1
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Aachener:innen wünschen sich…
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…ein größeres Sicherheitsgefühl

…eine klimafreundliche Stadt

…Vernetzung und Gemeinschaft

Auf dem Weg zu einem smarten Aachen müssen sehr grundlegende 

Bedürfnisse in den Mittelpunkt der Umsetzung gestellt werden

Zukunftsgerichtete, digitale Konzepte müssen diese Bedürfnisse in den 

Mittelpunkt stellen, um die Menschen mitzunehmen
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Ein smartes Verkehrskonzept zur Verbesserung der Aufenthaltsqualität 

trifft die Bedürfnisse der Aachener:innen sehr gut.

„Auto-reduziert ist ein gutes Wort. Das oft verwendete auto-frei ist 

dagegen irreführend und ruft unnötig Gegenwind hervor. Eine 

Straße muss nicht zwingend autofrei sein, um angenehm zu sein. 

Langsame Geschwindigkeiten, wenig Straßenrandparken (und 

damit mehr Platz für Fußgänger) und beispielsweise eine 

niveaugleiche Pflasterung (wie am Templergraben) machen eine 

angenehme Atmosphäre.“

(Aachener, 16-29 Jahre)

„Ist meines Erachtens übertrieben und für mich nicht notwendig, 

Aufklärung über Klimaschutz und seine positiven Auswirkungen 

fänd ich da besser als noch mehr Strom für Anzeigetafeln zu 

verschwenden.“

(Aachenerin, 30-49 Jahre)
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Fehlende Relevanz und Glaubwürdigkeit für das futuristische Luft-Taxi. 

Aachener:innen kritisieren, dass weiterhin Individualverkehr gefördert wird.

„Ich denke, man sollte das Auto fahren stark einschränken, aber ich fühle 

mich bei dem Gedanken, dass die Menschen jetzt auch noch den Luftraum 

(abgesehen von Flugzeugen etc) für sich beanspruchen sollen etwas 

unwohl. Ich denke nicht, dass es die Lösung ist, Flugtaxis einzusetzen, 

nur weil wir schon den Raum auf dem Boden aufgebraucht haben“ 

(Aachenerin, 16-29 Jahre)

„Schade, dass in diesem Modell die Lösung für unsere 

Bequemlichkeit nicht darin besteht, dass wir unser Verhalten 

ändern, sondern zusätzlich noch die dritte Dimension für uns 

einzunehmen.“

(Aachener, 30-49 Jahre)
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5G als notwendige Zukunftstechnologie bekannt, Verständnis und 

persönliche Relevanz fehlen allerdings teilweise noch.

Von 0,34 bis 1,00Von -0,33 bis 0,33Von -1,00 bis -0,34

Mehr negative als positive Nennungen Mehr positive als negative NennungenCa. gleich viele negative und positive Nennungen

Integriertes 5G Verstecktes 5G Regionaler Bezug Verweilen

0,06 0,36 0,09 0,15
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Bleiben Sie neugierig!

Lena Kurzmann

COO

Tel +49 241 97828 134

lena.kurzmann@dialego.com

Maximiliana Grimminger

Project Manager

Tel +49 241 97828 150

maximiliana.grimminger@dialego.com

Dialego AG

Theaterstraße 67

52062 Aachen

info@dialego.com

www.dialego.com
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Im Projekt vordefiniert
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1. Smart City allgemein

2. Mobilität

3. Smarter Handel & lebenswerte Innenstadt

4. Digitale Gesundheitswirtschaft

5. Arbeit 4.0

Fünf Themenfelder

Allgemeine 

Insights zum 

Thema Smartcity

Zukunftsraum 

Mobilität

Zukunftsraum 

Smarter Handel & 

lebenswerte 

Innenstadt

Zukunftsraum 

Digitale 

Gesundheits-

wirtschaft

Zukunftsraum 

Wild Card - Thema

Stand 

November 2021

Smartcity II

Anhang
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5G als notwendige Zukunftstechnologie vielen bekannt, Verständnis 

und persönliche Relevanz fehlen allerdings teilweise noch

− Zukunftsorientierte Infrastruktur & Verbesserung des Stadtbildes

bzw. Aufenthaltsqualität werden als wichtig & sinnvoll empfunden.

− Smart Cells als innovative Technologie empfunden, die entscheidend 

für eine Smart City ist.

− Weg zu einer effizienteren & nachhaltigeren Stadt befürwortet.

ABER: 

− Vorteil / Mehrwert von neuer Technologie für Bürger noch nicht 

deutlich genug. Angst, dass in etwas zu spät investiert wird und es 

dann schon wieder überholt ist. Außerdem wird Zusammenhang 

zwischen Smart Cells & Nachhaltigkeit nicht verstanden.

Konzepte insgesamt Besonderheiten / Reason Why

Vorteile / Mehrwert der neuen 5G Sendeanlagen müssen in der 

Kommunikation für Bürger viel deutlicher herausgestellt werden, damit 

Skepsis & Sorgen nicht überwiegen

− Bestehende Infrastrukturen, d.h. Straßenlaternen, Stromkästen, 

Ampeln, Bushaltestellen, für das Anbringen der Sendeanlagen 

werden sehr begrüßt. Dies wird als effizient & nachhaltig 

empfunden, da bestehendes genutzt wird und keine neuen 

Baumaßnahmen benötigt werden. 

− Sender sollten versteckt, nicht sichtbar sein, damit das Stadtbild 

nicht verschlechtert wird

ACHTUNG:

− Bei Positionierung sollten vor allem öffentliche Gebäude genutzt 

werden und besonders die Fassaden von denkmalgeschützten 

Gebäuden sollten frei davon bleiben.

Neue Sendeanlagen sollen in bestehende Infrastrukturen versteckt / 

nicht sichtbar angebracht werden, damit das Stadtbild nicht 

verschlechtert wird

Anhang
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Das Panel
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